
KOST.Forum 06
Jahresrückblick auf KOST-Projekte

- 14-001   ViaCar / CARI
- Gebäudeversicherung 

Zürich-Irchel

Staatsarchiv des Kantons Zürich 

Montag, 12.12.2016



Programm

1. Begrüssung 

2. 14-001 ViaCar/CARI 
Ralph Ruch, Staatsarchiv Zürich 

3. Archivierung von Daten der Gebäudeversicherung 
Methodik, Tools, Erkenntnisse 

Martin Kaiser, KOST 
Claire Röthlisberger, KOST 

4. Fazit und Ausblick
Georg Büchler, KOST 

Anschliessend Apéro
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Kanton Zürich
Direktion der Justiz und des Innern

Staatsarchiv des Kantons Zürich
Ralph Ruch

KOST-Projekt 14-001: ViaCar/CARI

Ergebnisse und Empfehlungen

KOST-Forum, Mo 12.12.2016
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Projekthintergrund

 Fachapplikationen ViaCar und CARI

 Datenexporte Staatsarchiv AG (2009) und Staatsarchiv ZH (2014)

 Schnittstelle Bund



Ralph Ruch
KOST-Projekt ViaCar/CARI
12. Dezember 2016
3 / 16

Organisation und Ablauf

 Projektgruppe: KOST, BAR, StAAG, StAGR, AEV, StAZH

 Kick off: März 2015, operativer Abschluss: Mai 2016

 Personalressourcen: ca. 420 h

 Work Packages
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Rechtliche Grundlagen

 keine Änderung der rechtlichen Grundlage mit Einführung IVZ

 Anbietepflicht an kantonale Archive
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Datensicherheit

 kein signifikantes Missbrauchspotenzial

 keine besonderen Vorkehrungen
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Datenmodell
 Datenmodell Export AG und ZH
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Datenmodell
 Datenmodell Export GR
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Datenmodell
 Definition von vier Entitäten
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Datenmodell
 Schnittmenge aus bisherigen Datenmodellen
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Übernahme und Bewertung

 Ablieferungsperiodizität

 Auswahl vs. integrale Übernahme

 Verhältnis zu analogen und digitalen Dossiers/Unterlagen

 Bewertungsstrategie BAR
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Paketierung und 
Ablieferungsformat

 eCH-0160 oder Matterhorn METS

 Relationales Modell → SIARD

 Denormalisiertes Modell → CSV



Ralph Ruch
KOST-Projekt ViaCar/CARI
12. Dezember 2016
12 / 16

Technische Schnittstelle

 eCH-0160- und METS-Schnittstelle zu IVZ möglich

 momentan keine konkreten Aussagen möglich
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Zukünftige Nutzungsformen

 Kontinuität analoge und digitale Bestände
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Empfehlungen an die Archive

 Export vor Einführung IVZ

 Verwendung des vorgeschlagenen Datenmodells

 Integrale Übernahme (gemäss Datenmodell) in regelmässigen Abständen 

(1, 5, 10 Jahre) zu einem bestimmten Stichtag (September)

 Verzicht Übernahme historisierter Daten

 Übernahme analoger/digitaler Musterdokumente 

 Übernahme analoger/digitaler Dossiers in Auswahl

 Export von csv-Tabellen (denormalisiertes Modell)

 relationales Modell (SIARD), insbesondere für autoreiche Kantone



Ralph Ruch
KOST-Projekt ViaCar/CARI
12. Dezember 2016
15 / 16

Noch Fragen?
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Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Staatsarchiv des Kantons Zürich

Ralph Ruch

Winterthurerstrasse 170, 8057 Zürich

ralph.ruch@ji.zh.ch

Tel: 043 / 258 50 25
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Geschichte

2005-06: KOSTPROBE
«Zwei Pilotprojekte, die die dauerhafte Archivierung von Daten aus in den 
Verwaltungen eingesetzten Informationssystemen anstreben»
kost-ceco.ch/cms/index.php?kostprobe_de

2011: Transferprojekt Gebäudeversicherung
«Ziel des Transferprojekts Gebäudeversicherung, ist es, das KOST-Pilotprojekt zur 
Produktreife zu bringen und bei einem Mitgliedsarchiv zu implementieren» kost-
ceco.ch/cms/index.php?gvdata_de

2011: Archivierung von Registerdaten
Ein KOST Beitrag am 16. Archivwissenschaftlichen Kolloquium 2011 in Marburg, 
Tagungsband Nr. 11 www.kost-
ceco.ch/cms/download.php?a1c67c683cbb21d727fa18444293de12

Heute: Probleme bei der Archivierung von abgelösten 
Fachanwendungen mit komplexen Datenbanken
Eine Fragestellung in einer Vielzahl aktueller Projekte
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Brandregister Wollishofen (ZH) 1812

Karteimappe Weiningen (ZH) 1922-1979

Schätzungsprotokoll Winterthur1957

Gebäudeblatt Aeugstertal (ZH)1997Bestandliste Affoltern a.Albis (ZH) 1997

Gebäudeversicherung Fachapplikation 2002

Konzeptionelles Datenmodell 2009

Gebäudeblatt Staatsarchiv Luzern 2009

Problemstellung
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KOSTPROBE

Bewertung & Datenmodell
Die Bewertung erfolgt auf Grund archivischer Vorgaben und 
unter Berücksichtigung bereits bestehender archivischer
Bestandesreihen
Ablieferungsprozess
Der Ablieferungsprozess legt Ablauf und Verantwortlichkeiten 
fest, die beim Übergang der Registerdaten von der 
Gebäudeversicherung ins Archiv zu berücksichtigen sind
Ablieferungsschnittstelle & -format
Für die Ablieferungsschnittstelle und das Ablieferungsformat 
wird auf die von der KOST empfohlenen Standards 
zurückgegriffen
Datenblatt- & Listenviewer
Mit einem entsprechenden Set an Tools wird die Benutzung 
und Vermittlung der archivierten Daten unterstützt
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Transferprojekt

• Die Register der Gebäudeversicherung werden in einer 
Objektmodellierung abstrahiert

• Die Modellierung wird in ein Datenmodell umgesetzt
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gv_gebaeude

gv_person gv_anlage gv_schaetzung gv_schaden

gv_position



Transferprojekt

• Der Datentransfer erfolgt mit csv2siard aus der Datenbank 
in eine SIARD Datei mit hinterlegtem Datenschema
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Transferprojekt

• Die Visualisierung als Gebäudeblatt oder Liste wird mit 
Access-Report-Generator umgesetzt
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Lessons learned?

• Praktisch bei allen beteiligten Archiven treten mit jeder 
Anlieferung neue/andere Probleme auf

• Der Transfer der Lösung von einem Archiv/Gebäude-
versicherung funktioniert nicht reibungslos

• Selbst bei der Nutzung von produktintegrierten 
Schnittstellen ist keine Stabilität über mehrere Jahre 
garantiert

• Ist der gewählte Weg darum vielleicht gar nicht 
zielführend?

• Sollen wir vielleicht doch lieber Produkte (Listen/ 
Dokumente) statt Datenbank archivieren?
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Benutzung der SIARD-Daten

SIARD-Daten bringen nur etwas, wenn sie auch 
benutzt werden können.
Dabei gibt es diverse Möglichkeiten:

a) Wir laden die SIARD-Datei zurück in eine 
Datenbank 

b) Wir schauen uns die Daten im Editiermodus 
an

c) Wir befragen und extrahieren Teile der 
SIARD-Datei 
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Benutzung der SIARD-Daten

a) Wir laden die SIARD-Datei zurück in eine 

Datenbank  SiardToDb (SIARD Suite)
 Wir haben die volle Möglichkeit einer 

Datenbank (Statistik, Weiterverarbeitung...)

 Das Zurückladen ist nicht einfach und benötigt 
viel Zeit

 Ideal, wenn alle Daten gebraucht werden. 
Für einfache Reports zu aufwändig
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Benutzung der SIARD-Daten

b) Wir schauen uns die Daten im Editiermodus 
an  SIARD Edit (SIARD Suite)

 Wir können alle Daten ansehen

 Die Handhabung ist nicht benutzerfreundlich

 Suchen ist nicht möglich

 Die Daten können nicht extrahiert werden 

 SIARD Edit ist eigentlich nur für das Anbringen 
zusätzlicher Beschreibungen konzipiert
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Benutzung der SIARD-Daten

c) Wir befragen und extrahieren Teile der 
SIARD-Datei  SIARDexcerpt
 Wir können in der SIARD-Datei suchen

 Wir können Teile der Daten als Report 
extrahieren

 Die Handhabung ist einfach

 Keine statistischen Aussagen möglich 

 Einfaches Tool zum Extrahieren eines 
Datensatzes oder zur Suche in einer Tabelle
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SIARDexcerpt: Suche / Liste erstellen

Einfache Listen basierend auf einer Tabelle können mit 
SIARDexcerpt anhand der Suche erstellt werden: 
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SIARDexcerpt: Extraktion / Report

Wenn zu einem extrahierten Datensatz ein spezielles 
Stylesheet existiert, kann ein Report generiert werden


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SIARDexcerpt: Weiterentwicklung

V0.0.9: Einfache Listen basierend auf einer Tabelle
sowie zweistufige Extraktion können erstellt werden

Geplant: weitere Stufen bei der Extraktion einbauen
Offen: Besteht ein Bedarf, auch komplexere Listen (über 
mehr als eine Tabelle) erstellen zu können?
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Offene Fragen

• Was machen wir mit komplexen Legacy-
Datenbanken, die nur mangelhaft dokumentiert 
sind?

• Wie überprüfen wir solche Datenbank-
Ablieferungen im Ingest-Prozess?

• Können wir solches Archivgut überhaupt je 
vermitteln oder erschliessen?

• Macht es in so einem Fall überhaupt Sinn, 
Datenbanken zu archivieren?

• Gibt es so etwas wie forensische Tools für 
Datenbanken, oder müssen wir das entwickeln?
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Fazit und Ausblick

KOST 2012.12.2016
KOST.Forum 06 


